
 

PRESSEMITTEILUNG 

GRANITIFIANDRE: Verleihung des Preises AB Best Company Award für das „Best 
Innovative Product“ an Maximum. 
 
Das Angebot der Serie Maximum umfasst Platten in Formaten bis zu 4,5 qm bei 
einer Stärke von 3 mm. 

GranitiFiandre – das weltweit führende italienische Unternehmen im Bereich Produktion und 
Vertrieb von hochwertigen Feinsteinzeugplatten als Alternative zu Marmor und Granit – wurde 
mit dem Preis Best Company Award ausgezeichnet, der vom Verlag Editoriale Duesse, 
Herausgeber der Zeitschrift „AB Abitare il bagno“, ausgeschrieben und gefördert wird. 
 
In der Kategorie „Best Innovative Product“ wurde diese Auszeichnung als konkrete Anerkennung 
seitens der Vertriebsbranche für das innovativste Produkt des Jahres der Serie MAXIMUM 
verliehen. 
 
So besteht das Ziel dieses erstmals ausgeschriebenen Preises darin, anhand der Vorlieben der 
wichtigsten Fachleute der italienischen Vertriebsbranche die Firmen herauszufinden, die sich 
auszeichnen konnten. Das Augenmerk wird dabei auf neun Hauptkategorien gerichtet, die von 
der Innovation und dem Design des Produkts über die Lieferdienste bis zu den 
Kommunikationsinstrumenten und der Verbreitung der Marke reichen. 
 
Maximum ist ein Material, bei dem die anerkannten klassischen Eigenschaften, die seit jeher die 
Feinsteinzeugpalette von Fiandre auszeichnen, mit einem innovativem Format, nämlich 300x150 
cm bzw. 4,5 m2 – dem größten je aus technischer Keramik umgesetzten Format – sowie höheren 
Leistungen in Sachen Beständigkeit, Leichtigkeit, Flexibilität und Anpassungsfähigkeit kombiniert 
werden
Die Maximum-Platten weisen neben der außergewöhnlichen Größe eine Mindeststärke von nur 3 
mm und den Glanz der geschliffenen Ausführung ohne Unebenheiten auf. 
 
„Wir sind stolz auf den Preis, der Maximum verliehen wurde“, meint Graziano Verdi, Präsident 
und Geschäftsführer von GranitiFiandre sowie Geschäftsführer von Iris Ceramica, „er ist das 
Ergebnis der großen Investitionen, die unsere Gruppe weiterführt, um ständig aus ästhetischer 
und technologischer Sicht innovative Materialien anzubieten.“ 
„So ist es kein Zufall“, fährt er fort, „dass die französische Architektin Odile Decq für die im 
Rahmen des diesjährigen FuoriSalone in Mailand präsentierte Installation, die einen großen 
Erfolg verzeichnen konnte, ausgerechnet Maximum gewählt hat, eine Serie, die aufgrund ihres 
außergewöhnlichen planerischen und architektonischen Potentials unzählige Anwendungen 
ermöglicht.“ 
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